
 

 

 

 

Positionspapier des Netzwerk Wirtschaft     
zur Entwicklung  

des Gesundheitsstandortes Varel 
 

Eine nachhaltige und qualitativ hochwertige Gesundheitsversorgung ist 
ein wesentlicher Standortfaktor für Unternehmen. Varel als dominanter 
Industriestandort im Landkreis Friesland hat in dieser Hinsicht erhebliche 
Veränderungen akzeptieren müssen. So vor allem die Schließung oder 
Verlegung wesentlicher Bestandteile der medizinischen Versorgung im 
Zusammenhang mit der Krankenhausreform und der Aufgabe einer 
medizinischen Notfallversorgung sowohl durch das Krankenhaus als 
auch durch die kassenärztliche Vereinigung.  

Vor diesem Hintergrund fordern die Inhaber:innen und die Beschäftigten 
der Unternehmen am Standort Varel von allen dafür Verantwortlichen auf 
kommunaler Ebene, dass sie aktiv dazu beitragen, die verbliebene 
nachhaltige und qualitativ hochwertige Gesundheitsversorgung in Varel 
nicht mehr in Frage zu stellen und damit den Wirtschaftsstandort Varel 
weiter zu schädigen. 

 

Aus Sicht des Netzwerk Wirtschaft und seiner Mitglieder fordern 
wir vor allem die Umsetzung der folgenden sechs Punkte: 
 
1. Die aktive Unterstützung aller Initiatoren eines tragfähigen Modells zur 
Fortführung und Ausweitung der noch bestehenden medizinischen 
Angebote am Standort des St. Johannes Hospitals in Varel in neuer 
Trägerschaft. Das schließt insbesondere die Mitwirkung bei der 
umfassenden Übernahme der am Standort Varel betriebenen KV-Sitze 
ein. 
 
 



 

 

2. Die aktive Unterstützung bei der Übernahme des Ambulanten 
Operationszentrums (AOZ) mit der gesamten Einrichtung und dem 
Personal, um eine breite Palette an ambulanten chirurgischen 
Dienstleistungen der verschiedenen operativen Fächer sicherzustellen. 
 
3. Eine der wichtigsten Ressourcen im Gesundheitswesen sind 
hochqualifizierte und motivierte Mitarbeitende. Vor diesem Hintergrund 
erwarten wir die aktive Unterstützung bei der Einrichtung eines 
Übergangsprogramms in neue Gesellschaftsstrukturen für Mitarbeitende, 
die in Varel bleiben wollen. 
 
4. Eine gute Gesundheitsversorgung kostet Geld – und zwar überall, wo 
sie geleistet wird. Vor diesem Hintergrund erwarten wir faire 
Verhandlungen mit dem Landkreis über die Bereitstellung von 
Ressourcen zur Deckung etwaiger Defizite in der 
Gesundheitsversorgung in Varel mit dem Ziel der Sicherstellung einer 
nachhaltigen Finanzierung. 
 
5. Wir erwarten darüber hinaus Unterstützung bei der Beantragung und 
Zuweisung von Investitionszuschüssen, um die Gesundheitsinfrastruktur 
in Varel zu modernisieren und auszubauen, insbesondere in Bereichen 
mit dringendem Bedarf. 
 
6. Über die kommunale Ebene hinaus erwarten wir vom Land 
Niedersachsen Unterstützung und Fördermittel, um die 
Gesundheitsversorgung in Varel zu sichern. Wir unterstützen die 
Überlegungen zur Schaffung eines Regionalen Versorgungszentrums 
(RVZ) oder anderer Versorgungsstrukturen, um 

Gesundheitsdienstleistungen zu vernetzen und zu verbessern. 
 
Verabschiedet  von Vorstand und Beirat des Netzwerk Wirtschaft Varel 
e.V. in Varel am 23. Februar 2026 
 
 
Das Netzwerk Wirtschaft Varel e.V. ist ein gemeinnütziger Zusammenschluss von 
über 120 Unternehmen in Varel mit dem Ziel der Stärkung des Wirtschaftsstandortes 
Varel. 


